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Jemand aus unserer Gruppe kennt einen Bauer, der einen Ski-
Unfall hatte und daher nicht so gut arbeiten kann. Deshalb 
haben wir uns entschlossen diesem Bauer zu helfen. 
Glücklicherweise wohnt der Bauer in der nahen Umgebung 
(Hombrechtikon), sodass wir ihm schon am Freitag 
(11.03.2022), kurz nach Projektstart, zum ersten Mal helfen 
konnten. Unsere Aufgabe war es, ein überwuchertes 
Gewächshaus wieder in Schuss zu bringen. Zuerst haben wir 
das Grass, die Dornenpflanzen und das Unkraut ausgerissen 
und ausgegraben. Danach haben wir die Erde gelockert. 

Anschliessend haben wir 
mit Schaufeln und 
Schubkarren neue Erde 
geholt und sie mit einem 
Rechen gleichmässig im Gewächshaus verteilt. Am Schluss 
sind wir noch mit einer Maschine darübergefahren, damit 
das Gewächshaus bereit ist neu bepflanzt zu werden. Der 
Bauer sagte uns, dass er dann dort Kartoffeln anpflanzen 
will, wenn es ihm wieder 
besser geht. Er freute sich 
sehr über unsere Hilfe. 
 

Am ersten Wochenende 
im April, haben wir dem 
Bauern dann zum zweiten 
Mal geholfen. Leider 

schneite es an beiden Tagen. Deshalb entfernten wir wieder 
Grass und Unkraut in einem (anderen) Gewächshaus, 
lockerten die Erde, holten neue Erde und verteilten sie 
wieder gleichmässig im Gewächshaus. Am Abend haben wir 
dann noch den Pferdestall ausgemistet.  
In den Frühlingsferien unterstützten wir den Bauer dann 
nochmals. Insgesamt war es eine sehr interessante und 
lehrreiche Erfahrung, für einige Tage die Arbeit eines 
Bauers zu übernehmen. 

 
 

Hilfe für einen Landwirten: Wir halfen, ein 
Gewächshaus wieder in Ordnung zu bringen. 

Die einzelnen Arbeitsschritte: Von einem 
überwucherten Gewächshaus zu einem 
Gewächshaus, das bepflanzt werden kann. 

Zweiter Tag: Entfernen von Grass, Lockerung 
der Erde und Aufschüttung von neuer Erde. 
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